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Qualitätswanderweg eröffnet
Natur: Interessierte testen neu gestaltete strecke in Mittenberg - 15 Kitometer, 500

Von unserem Mitarbeiter

rmur oÜmlc

MILTENBERG. Zu einer öffentlichen
Wanderung auf dem neuen Qua-
litätswanderweg M1 der Stadt

Miltenberg hatte der Odenurald-

klub Miltenberg am vergangenen

Sonntag eingeladen. 35 Interes-

sierte iolgten dem Aufruf und

kehrten anschließend im Festzelt

der Michaelismesse ein Der M 1

existiert bereits einige Jahre, wur-
d.e nun aber für seine Zertifizie-
rung »Quaiitätswanderweg Wan-

derüarer Odenwald« neu gestaltet'
»Jede Wanderung ein Unikumo

Landrat Tens Marco Scherf (Grü

ne) war üereits vom 15 bis 25

Auzust auf verschiedenen Wan-

deätappen durch den SPessan

una Oäänwald unterwegs' Für ihn

kam die Tour auf dem Wanderweg

in Miltenberg einem Ausklang
gleich. Unser Mitarbeiter Frank

öti*ig hat mit ihm gesProchen'

Welchen Eindruck haben Sie von

den Begegnungen mit den Men-

schen ioi ort mitg enommen?

Der Kontakt mit den Menschen ist

für mich ganz wichtig und beim

semeinsamen Wandern ergeben

ii.h gut, andere Möglichkeiten'
miteinander ins GesPräch zu

kommen. Das Erleben so vieler

Orte im Landkreis und die Begeg-

nungen mit den Menschen haben

micü sehr bereichert und mir neue

Impulse gegeben'
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Foto: Frank Dümig

Höhenmeter

Naturbelassene Wege

Die Wanderurrg begann mit einer

kleinen Feier am Schnatterloch'
Dort eröffnete Bürgermeister

Helmut Demel die Wegstrecke und

nahm die Zertifizierungsurkunde
vom Vorstand des Odenwaldklubs
entsegen. Für das vom Oden-

watänuU erstellte Zertifikat muss

der Weg verschiedenen Qualitäts-
merkmalen entsPrechen'

Dazu gehören gute Wegmar-

kierungen, ein bestimmter Anteil

an naturbelassenen Wegen' Aus-

sichtspunkte, Sehenswürdigkeiten
und Einkehrmöglichkeiten'

Bereits zertifiziert
Diese Merkmale werden aIIe drei

Jahre neu überPrüft' 60 solcher

bualitätswanderwege hat der

ddenwaldklub mit HauPtsitz in
Bensheim bereits zertifiziert' Nach
den Gmßworten von Landrat Jens

Wie würilen Sie unsere Gegend

o otenzi ellen B esuchern

schmackhaft machen?

Spessart und Odenwald bieten

wunderschöne Wanderwege'
Sie ermöglichen EntsPannung
und Natur Pur. Unsere Heimat

bietet ein reiches geschichtliches

Erbe und herausragende Ange-

bote regionaler Produkte von

unseren Landwirten, Winzern
und, Brauern - genießen mit al-

len Sinnen.

Gab es ein Persönliches Highlight
auf lhrenWanderungen?
Jeäe Tageswanderung mit jeweils

unterschiedlichen ReisegruPPen

hat eineir ganz eigenen Charakter

entwickelt. Da ist es unmöglich,
ein einzelnes Erlebnis herauszu-

heben. Jeder Tag war besonders,
jede Wanderung ein Unikum'

Marco Scherf, Odenwaldklub Ge-

schäftsführer Alexander Mohr und

dem Vorstand der Odenwaldklub

OrtsgruPPe Miltenberg, Josesf Eck'

startäten- die Teilnehmer ihre

Wanderung.

Kein einfacher Spaziergang

Wanderführer Josef Swoboda wies

darauf hin, dass die 15 Kilometer

Ianse Strecke über 500 Höhenme-

ter kein einfacher SPaziergang

werde. Dafür versPreche der Weg

jedoch ein besonderes Natur- und

Wandererlebnis.
Vorbei an einem keltischen

Ringwall, entlang des römischen

Lim"es, bieten Ottostein, das Fe1-

senmeer sowie die Miltenberget
MainPromenade -weitere Höhe'

ounkte, neben fantastischen Aus

tti.t"r, auf Miltenberg und dar

Maintal.

0denwald kennenlernen

Das EhePaar Maatsch aus Obern

burg wurde von einer Bekannte:

zur Wanderung eingeladen' Bis

her vor aliem im SPessart unter

wegs, biete ihnen der M1 di

mogtictrteit, den Odenwald besse

kenlnenzulernen. Zudem sei es fi
das EhePaar reizvoller, in Grul
oen zu wandern, statt alleine'

Josef SPeth wurde über die h
foimationen des Landrates auf d

Wanderung aufmerksam' Dr

Schneeberger ist motiviert' net

Wege und neue Menschen ke:

neniulernen. Er rr'ünscht sich a

alte FäIIe eine Wiederholung d

Wanderaktion.

ts
§$ §§

'....:::----=. - *rri t {*#fiaIiFt I :i -
. .i',ti.;


